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TEIL A  (Begründung – allgemeiner Teil) 

 

1 Allgemeines 

1.1 Anlass und Erfordernis der Planung 

Eine ortsansässige Projektgesellschaft plant die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik-

Anlage, ggf. in Kombination mit der landwirtschaftlichen Nutzung der Fläche als sog. Agri-

Photovoltaikanlage.  

Dieses Vorhaben entspricht den städtebaulichen Zielsetzungen des Flecken Aerzen, wel-

che die Ansiedlung der Freiflächen-Photovoltaikanlage somit unterstützen möchte. 
 

Mit dem Bebauungsplan Nr. 93 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Grupenhagen-Bruch“ 

werden die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung und den Betrieb 

einer Freiflächen-Photovoltaikanlage vorbereitet.  

In einem parallelen Verfahren ändert der Flecken Aerzen für dieses Vorhaben seinen Flä-

chennutzungsplan (72. Änderung) und schafft für den vorliegenden Bebauungsplan die 

planungsrechtlichen Voraussetzungen.  
 

Zum jetzigen Planungsstand ist noch nicht entschieden, ob eine Agri-Photovoltaikanlage 

oder eine konventionelle Freiflächen-Photovoltaikanlage umgesetzt werden soll. Der Vor-

entwurf ist daher so ausgearbeitet, dass die Errichtung von beiden Anlagenarten möglich 

ist. 
 

Agri-PV-Anlagen werden rechtlich als Kombination aus landwirtschaftlicher Hauptnutzung 

und solarer Stromerzeugung als Sekundärnutzung eingeordnet. Konventionelle Freiflä-

chen-Photovoltaikanlagen werden rechtlich der solaren Stromerzeugung als Hauptnut-

zung zugeordnet. 

Freiflächen-Photovoltaikanlagen, sind bauliche Anlagen im Außenbereich, die einer Bau-

genehmigung bedürfen.  

Die geplante PV-Anlage fällt nicht unter die im Außenbereich privilegierten Anlagen (§ 35 

Abs. 1 BauGB); sie kann somit nur auf der Grundlage einer Bauleitplanung genehmigt 

und realisiert werden. 
 

Bei der vorliegenden Planfassung handelt es sich um den Vorentwurf, welcher Gegen-

stand der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden (§§ 3 Abs. 1 und 4 

Abs. 1 BauGB) ist.  

 

 



Bebauungsplan Nr. 93 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Grupenhagen-Bruch“ - Flecken Aerzen, OT Grupenhagen 

Seite: 2 Stand: Vorentwurf - August 2026 [13.08.2026] 

 

 
 

 

 
 Flecken Aerzen LandschaftsArchitekturbüro Georg von Luckwald 

1.2 Räumliche Lage des Geltungsbereichs 

Der räumliche Geltungsbereich (3,5 ha; siehe Abb. 1) befindet sich im Ortsteil Grupenha-

gen südwestlich des gleichnamigen Ortes. Das Plangebiet liegt ca. 200 m südlich der 

Landesstraße 432 und ist durch die Straße ‚Grupenhäger Bruch‘ sowie einen Wirtschafts-

weg erschlossen. Parallel zur L 432 verläuft der ‚Beberbach‘. Im Norden wird das Gebiet 

durch einen Wirtschaftsweg begrenzt, der in die Straße ‚Grupenhäger Bruch‘ mündet. Ent-

lang der südlichen Grenze verläuft der Wanderweg ‚Rund um den Lüningsberg‘. 
 

Das Plangebiet wird von landwirtschaftlichen Flächen (Acker) eingenommen. Im Westen 

befinden sich angrenzend an den Geltungsbereich einige Gebäude, welche teils landwirt-

schaftlich und teils zum Wohnen genutzt werden. Im Norden und Osten schließen sich 

weitere landwirtschaftlich genutzte Flächen an. Im Süden ist dies zunächst ebenso der 

Fall, ehe sich Waldflächen des ‚Lüningsberg‘ daran anschließen. 

Im Nordwesten - auf der anderen Straßenseite des ‚Grupenhäger Bruch‘ - befindet sich 

eine kleine Wohnsiedlung.  

Am südlichen Rand des Geltungsbereichs verläuft ein kleiner Bach, welcher weiter west-

lich in den Beberbach mündet. 
 

Das Gelände im Plangebiet ist leicht geneigt. Im Nordwesten werden Höhen von rund 128 

m ü. NHN
1
 erreicht. Das Gelände fällt nach Südosten bis auf eine Höhe von ca. 122 m ü. 

NHN ab. 
 

Der Geltungsbereich umfasst das Flurstück 43/3, Flur 3, in der Gemarkung Grupenhagen 

Bruch.  

 

 
1
 NHN = Normalhöhennull 
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Abb. 1 Luftbildübersicht (ohne Maßstab), Befliegung 2025  

 

Grundeigentumsverhältnisse 

Das Flurstück befindet sich im Privatbesitz eines Landwirtes. Die Erschließung dieses 

Grundstücks soll von dem angrenzenden Wirtschaftsweg (Flurstück 112) aus erfolgen. 

 

 

1.3 Ziele und Zwecke der Planung  

Mit dem Bebauungsplan wird der Zweck verfolgt, die bauplanungsrechtlichen Vorausset-

zungen für die Erschließung und die zukünftige Bebauung eines sonstigen Sondergebie-

tes gem. § 11 Abs. 2 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Freiflächen-Photovoltaik“ zu 

schaffen. 
 

Die Bauleitplanung dient insbesondere folgenden Zielen: 
 

 Entwicklung von Bauflächen für Anlagen zur Erzeugung von erneuerbarer Energie 

(Freiflächen-Photovoltaik), ggf. in Kombination mit einer gleichzeitigen landwirtschaftli-

chen Bewirtschaftung der Fläche.   

Grupenhagen 

„Lüningsberg“ 

Grupenhagen 
Bruch 
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 Leisten eines Beitrages zum Erreichen der kommunalen und nationalen Klimaschutz-

ziele sowie zur Umsetzung der Energiewende.    

 Berücksichtigung der Belange des Umwelt- und Immissionsschutzes. 
 

 Einbindung des Gebietes und der zukünftigen baulichen Nutzungen in das Orts- und 

Landschaftsbild.  

 Geplant ist ein sogenanntes ‚Energie-Sharing‘, um den produzierten Strom direkt vor 

Ort nutzen zu können. 
 

Die Planung reagiert auf die Nachfrage nach Flächen für Photovoltaikanlagen und folgt 

der Zielsetzung des Flecken Aerzen, den Ausbau von erneuerbaren Energien zu unter-

stützen. 

 

 

1.4 Planungsvorgaben 

1.4.1 Raumordnung 

Die Belange der Raumordnung sind in der Form von Zielen und Grundsätzen sowie sons-

tigen Erfordernissen im Bundesraumordnungsplan Hochwasserschutz (BRPH 2021)
 2
, im 

Niedersächsischen Landesraumordnungsprogramm (LROP 2017
3
) und im Regionalen 

Raumordnungsprogramm des Landkreises Hamel-Pyrmont (RROP Entwurf 2026) nieder-

gelegt. 

 

Bundesraumordnungsplan Hochwasserschutz (BRPH)

Auswirkungen des Klimawandels im Hinblick auf Hochwasserereignisse durch Starkregen 

sind als Ziel vorausschauend zu prüfen. Hochwasserminimierende Aspekte sollen als 

Grundsatz berücksichtigt werden. Hinweise auf ein besonders hohes natürliches Wasser-

versickerungs- und Wasserrückhaltevermögen des Bodens (Ziel II.1.3), welches sich 

hochwassermindernd (hier: bei Starkregen) auswirken könnte, liegen nicht vor. Auch nach 

Errichtung der Freiflächen-Photovoltaikanlage bleibt die Aufnahmefähigkeit des Bodens 

für Wasser erhalten. Da bei einem Starkregenereignis in kurzer Zeit sehr viel Regen fällt, 

hat der Boden sowieso kaum Zeit, diesen aufzunehmen.
 

 
2
 Verordnung über die Raumordnung im Bund für einen länderübergreifenden Hochwasserschutz (BRPHV) 

vom 19.08.21 (BGBl. I S. 3712) mit Anlage „Länderübergreifender Raumordnungsplan für den Hochwasser-
schutz“. 

3
 Neubekanntmachung der Verordnung über das Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen (LROP-

VO) vom 26.09.2017 (Nds. GVBl. Nr. 20/2017, ausgegeben am 06.10.2017), zuletzt geändert durch Artikel 
2 der Verordnung vom 7. September 2022. Die Änderungsverordnung vom 7. September 2022 ist am 
17.09.2022 in Kraft getreten (Nds. GVBl. S. 521). 
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Seit dem 25.11.2024 stellt der Bund die Hinweiskarten ‚Starkregengefahren
4
‘ zur Verfü-

gung (s. Abb. 2). Diese zeigt sowohl die Überschwemmungstiefe, als auch die Fließge-

schwindigkeiten für ein ‚außergewöhnliches‘ und ein ‚extremes‘ Starkregenereignis an. 

Daraus lässt sich erschließen, wie gefährdet ein Gebiet bei einem kurzzeitig auftretenden 

und lokal begrenzten Starkregenereignis ist, welches nicht zwingend mit einem vorhande-

nen Oberflächengewässer zusammenhängen muss. Solche Ereignisse treten durch den 

Klimawandel vermehrt auf. Um auf das Eintreten eines Starkregenereignisses besser vor-

bereitet zu sein, gilt es vorsorgende Maßnahmen zu treffen. Dies steht im Einklang mit 

den Zielen und Grundsätzen aus dem Bundesraumordnungsprogramm Hochwasser-

schutz. 

 

 
Abb. 2 Hinweiskarte Starkregengefahren (Überflutungstiefe HQextrem) 

 (aus Geoportal.de, © BKG (2026) dl-de/by-2-0, Zugriff vom 26.06.2026)  
 Ausschnitt Hinweiskarte (unmaßstäblich) 

[Verortung Plangebiet: schwarz strichliert umkreist] 
Kartengrundlage:  

 

Landesraumordnungsprogramm (LROP) 

In der Plandarstellung des LROP sind für das Plangebiet und dessen näheres Umfeld 

keine planungsrelevanten Inhalte enthalten.  

 

 
4
 Land Niedersachsen: Hinweiskarte Starkregengefahren in Niedersachsen, abrufbar unter: https://www.nie-

dersachsen.de/notfallmonitor/tipps/starkregen/hinweiskarte-starkregengefahren-in-niedersachsen-
238637.html [abgerufen am 26.06.2026] 

tel:2-0


Bebauungsplan Nr. 93 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Grupenhagen-Bruch“ - Flecken Aerzen, OT Grupenhagen 

Seite: 6 Stand: Vorentwurf - August 2026 [13.08.2026] 

 

 
 

 

 
 Flecken Aerzen LandschaftsArchitekturbüro Georg von Luckwald 

In der beschreibenden Darstellung des LROP (2017
5
) ist unter Abschnitt 4.2.1, Ziffer 03, 

Satz 2 als Grundsatz festgelegt, dass für den Ausbau von Anlagen zur Erzeugung von 

Strom aus solarer Strahlungsenergie „vorrangig bereits versiegelte Flächen und Flächen 

auf, an oder in einem Gebäude oder einer Lärmschutzwand sowie sonstigen baulichen 

Anlagen in Anspruch genommen werden“ sollen. In Satz vier und fünf heißt es dann fer-

ner: „Vorbehaltsgebiete für die Landwirtschaft sollen hierfür nicht in Anspruch genommen 

werden. Abweichend von Satz 4 können Vorbehaltsgebiete für die Landwirtschaft für 

raumverträgliche Anlagen der Agrar-Photovoltaik vorgesehen werden“. 

 

Im Änderungsentwurf (2026) des LROP ist beabsichtigt diesen Grundsatz auch um die 

Vorranggebiete Landwirtschaft (Abschnitt 4.2.1, Ziffer 03, Satz 2), sowie um Böden mit ei-

ner Grünland- und Ackerzahl von 50 oder mehr zu erweitern. Ausgenommen sind bei letz-

terem Flächen mit einer bodenkundlichen Feuchtestufe kleiner als 3 oder größer als 8, die 

eine besondere Bedeutung für den Arten- und Biotopschutz nicht aufweisen oder altlas-

tenverdächtige Flächen (Abschnitt 4.2.1, Ziffer 03, Satz 4 und 5).  

 

  

 
5
  Neubekanntmachung der Verordnung über das Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen (LROP-

VO) vom 26.09.2017 (Nds. GVBl. Nr. 20/2017, ausgegeben am 06.10.2017), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 der Verordnung vom 7. September 2022 (Nds. GVBl. S. 521). 
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Regionales Raumordnungsprogramm (RROP) 

Für den Landkreis Hameln-Pyrmont liegt ein Regionales Raumordnungsprogramm in der 

Entwurfsfassung aus dem Jahr 2026 vor (RROP E 2026). Das RROP aus dem Jahr 2001 

hat nach dem 11.07.2022 seine Rechtskraft verloren. Die sich gemäß Entwurf des RROP 

in Aufstellung befindlichen Ziele der Raumordnung werden als sonstige Erfordernisse der 

Raumordnung (§ 3 Abs. 1 Nr. 4 ROG) berücksichtigt. 

 

 
Abb. 3 RROP des Landkreises Hameln-Pyrmont (Entwurf 2026) 
 Ausschnitt zeichnerische Darstellung 
 (unmaßstäblich verkleinert, i. O. M 1:50.000) 

[Verortung Plangebiet: pink strichliert umkreist] 
Kartengrundlage: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen 

Vermessungs- und Katasterverwaltung, www.lgln.de © 2018  

 

Für einen Großteil des Geltungsbereiches, sowie das nähere Umfeld ist die Festlegung 

als Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft (aufgrund hohen Ertragspotentials) beabsichtigt (s. 

Abb. 3). Für einen schmalen Streifen im Süden ist die Festlegung als Vorbehaltsgebiet 

landschaftsbezogene Erholung beabsichtigt. In den äußeren Randbereichen im Süden 

und Osten reicht ein Vorranggebiet Natur und Landschaft im Entwurf des RROP (2026) 

knapp in den Geltungsbereich hinein. Möglicherweise liegt dieses Vorranggebiet auch an-

grenzend und es handelt sich um eine maßstabsbedingte Unschärfe.  
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1.4.2 Bauleitplanung und Siedlungsentwicklung 

1.4.2.1 Bauleitplanung 

Flächennutzungsplan 

In der bisher wirksamen Fassung des Flächennutzungsplans ist der Geltungsbereich als 

landwirtschaftliche Fläche dargestellt (s. Abb. 4).  
 

 
Abb. 4 Wirksamer Flächennutzungsplan Flecken Aerzen  

(Stand: Neubekanntmachung 19.12.2008)  
 mit Darstellung Geltungsbereich 72. Änderung (pink strichliert umkreist) 
 (Ausschnitt, unmaßstäblich) 

 
 

Zudem quert im Norden eine oberirdische 30-kV-Leitung den Geltungsbereich. In ca. 150 m 

Entfernung in südwestliche Richtung ist ein Wasserwerk und in etwa gleicher Entfernung in 

Richtung Süden ein Heilquellenschutzgebiet dargestellt.  

 

 

Bebauungsplan 
 

Einen Bebauungsplan gibt es für das Plangebiet bisher nicht.  
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1.4.2.2 Siedlungsentwicklung 

Flächenkonzept für Freiflächenphotovoltaik  

Im Flächenkonzept für Freiflächenphotovoltaik im Landkreis Hameln-Pyrmont (PLANUNGS-

GRUPPE UMWELT 2023) ist das Plangebiet als Weißfläche außerhalb von Gunsträumen 

dargestellt (s. Abb. 5): Es handelt sich dabei um Flächen, die als konfliktarm angesehen 

werden. Sie befinden sich nicht in Ausschluss- oder Restriktionsflächen und für diese liegt 

keine Privilegierung und damit keine Einstufung als Gunstraum vor. 

 

 
Abb. 5 Anhang 3 des Flächenkonzeptes für Freiflächenphotovoltaik im  

Landkreis Hameln-Pyrmont: Ergebnis Flächenanalyse (Stand Juni 2023)  
[Verortung Plangebiet: pink strichliert umkreist] 

 (Ausschnitt, unmaßstäblich) 

 

 

1.4.3 Natur und Landschaft 

Landschaftsprogramm / Landschaftsrahmenplan / Landschaftsplan 

Als Fachpläne des Naturschutzes und der Landschaftspflege sind das niedersächsische 

Landschaftsprogramm (LaPro 2021), der Landschaftsrahmenplan des Landkreises Ha-

meln-Pyrmont (LRP 2001) anzuführen (s. Umweltbericht Kap. 9.2.2). Einen Landschafts-

plan (LP) für den Flecken Aerzen liegt nicht vor.  
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Schutzgebiete und -objekte nach Naturschutzrecht 

Das Plangebiet liegt innerhalb des Naturparks „Weserbergland“, der sich von Rinteln, 

über Obernkirchen und Salzhemmendorf bis nach Bad-Pyrmont erstreckt und das ge-

samte Gebiet um Grupenhagen beinhaltet. Der Naturpark ist eine Schutzgebietskategorie 

nach dem Bundesnaturschutzgesetz.  
 

Innerhalb des Geltungsbereichs sind keine Schutzgebiete nach Naturschutzrecht vorhan-

den. Nördlich des Geltungsbereichs in ca. 250 m Entfernung befindet sich ein gesetzlich 

geschütztes Biotop (§ 30 BNatSchG). Es handelt sich um einen Abschnitt des Beber-

bachs, ein natürlich fließendes Binnengewässer. Dieses Biotop wird durch die Planung 

nicht beeinträchtigt.  
 

Das nächstgelegene Fauna-Flora-Habitat-(FFH)-Gebiet Nr. 3922-301 „Emmer“ und das 

gleichnamige EU-Vogelschutzgebiet Nr. 3922-301 befinden sich in ca. 7,8 km Entfernung. 

Eine Beeinträchtigung dieser Schutzgebiete durch das geplante Vorhaben ist ausge-

schlossen, weil seine lokal begrenzten Auswirkungen nicht geeignet sind, die Erhaltungs-

ziele dieser Gebiete über diese Distanz erheblich zu beeinträchtigen. Eine FFH-Verträg-

lichkeitsprüfung muss für die vorliegende Bauleitplanung nicht durchgeführt werden. 

 

Schutzgebiete nach Wasserrecht 

Der Geltungsbereich befindet sich zudem flächendeckend innerhalb des Heilquellen-

schutzgebietes (HQS) „Schutzzone B (quantitativ)“ der staatlich anerkannten Heilquellen 

in Bad Pyrmont. Die Schutzzone B ist die äußerste Zone dieses Heilquellenschutzgebie-

tes und soll „gewährleisten, dass keine Beeinträchtigungen des hydraulischen Systems 

erfolgen, die zu einer Minderung der Schüttung oder Entnahmemenge oder zu einer Ver-

änderung des individuellen Charakters der Heilquelle führen“ (HQS VO 2020
6
).  

 

Das nächstgelegene Wasserschutzgebiet (WSG) „Schwöbber“ befindet sich östlich des 

Plangebietes in ca. 850 m Entfernung. Eine Beeinträchtigung dieses Schutzgebietes 

durch das geplante Vorhaben ist nicht zu erwarten.  
 

Weitere Angaben zu den Schutzgebieten nach Wasserrecht s. Kap. 9.2.2.2 (Umweltbe-

richt).  

 

 

 
6
  Verordnung über die Festsetzung eines Heilquellenschutzgebietes für die staatlich anerkannten Heilquellen 

in Bad Pyrmont – Heilquellenschutzgebietsverordnung Bad Pyrmont vom 06.04.2020 
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2 Standortbegründung 

2.1 Standortauswahl 

Für die getroffene Standortauswahl waren folgende Gründe wesentlich: 
 

 Es besteht ein auf diesen Standort gerichtetes konkretes Ansiedlungsinteresse für eine 

Freiflächen-Photovoltaikanlage, ggf. einer Agri-PV-Anlage. 
 

 Im Flächenkonzept für Freiflächenphotovoltaik des Landkreises Hameln-Pyrmont ist 

das Plangebiet als Weißfläche außerhalb von Gunsträumen dargestellt. Es erfolgte so-

mit bereits eine abgewogene Standortbewertung, die für das Plangebiet keine entge-

genstehenden Belange darlegt.  
 

 Durch das geplante ‚Energie-Sharing‘ könnte der produzierte Strom direkt vor Ort ge-

nutzt werden. 
 

 An diesem Standort sind Flächen in großzügigem Zuschnitt vorhanden. 

 

Sollte eine Agri-Photovoltaikanlage umgesetzt werden, gilt zudem folgendes: 
 

 Die Fläche bleibt (gem. DIN SPEC 91434:2021-05) zu einem Großteil als landwirt-

schaftliche Fläche nutzbar, der landwirtschaftlichen Produktion wird somit keine Fläche 

entzogen (vgl. §1a Abs. 2 BauGB). 

 

 

2.2 Standortalternativen / Möglichkeiten der Innenentwicklung 

Aufgrund der Eigentumsverhältnisse und der kurzfristig benötigten Verfügbarkeit bieten 

sich für den Vorhabenträger keine Alternativstandorte an. Möglichkeiten der Innenentwick-

lung ergeben sich für dieses Vorhaben nicht, da große Freiflächen für die Umsetzung be-

nötigt werden.  
 

Im Rahmen der Abwägung der öffentlichen und privaten Belange wird seitens des Fle-

cken Aerzen der Entwicklung eines sonstigen Sondergebietes an dieser Stelle Vorrang 

eingeräumt gegenüber den erkannten Belangen insbesondere des Flächen- und Boden-

schutzes und des Schutzes der freien Landschaft (Innen- vor Außenentwicklung). Der 

Rückgriff auf den Außenbereich ist begründet und durch entsprechende Festsetzungen 

auf den notwendigen Umfang begrenzt. 

Die theoretische Alternative, auf das Vorhaben zu verzichten (Null-Alternative), kam nicht 

in Betracht. 
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Sollte eine Agri-PV-Anlage errichtet werden, kommt es gem. DIN SPEC 91434:2021-05 

nur zu einer geringen Neuversiegelung, da der Großteil der landwirtschaftlichen Nutzung 

(mind. zu 90%) erhalten bleibt.  

Die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage wird als verträglich angesehen. 

 

 

 

3 Vorhabenbeschreibung: Freiflächen-Photovoltaikan-

lage „Grupenhagen-Bruch“ 

Für das Gebiet liegt bereits eine Vorplanung der ‚Sunpower WSO GmbH‘, für eine ortsan-

sässige Projektgesellschaft vor (nachfolgend beschrieben). Hierbei handelt es sich um 

eine Agri-Photovoltaikanlage mit erforderlichen technischen Nebenanlagen, zur Erzeu-

gung und Zwischenspeicherung von Strom aus solarer Strahlungsenergie in Kombination 

mit einer landwirtschaftlichen Bewirtschaftung der Flächen.  
 

Von dem 3,5 ha umfassenden Geltungsbereich der o.g. Bauleitplanung, würden ca. 

2,5 ha als eigentliche Photovoltaikfläche genutzt. Die Nettofläche der Photovoltaikmodule 

beträgt ca. 1 ha. 
 

Die Module (ca. 3.700 Stück) selbst sind nachgeführt, das heißt, sie bewegen sich im Ta-

gesverlauf mit der Sonne, um eine möglichst effiziente Nutzung der Sonneneinstrahlung 

zu ermöglichen. Die Unterkonstruktion der Module wird in den Boden gerammt.  
 

Die geplante installierte Modulleistung beträgt ca. 2.250 kWp. Zur Erhöhung der Netzsta-

bilität und zur Optimierung des Anlagenbetriebes sind zusätzlich zwei Batteriespeicher 

vorgesehen, mit einer installierten Speicherkapazität von ca. 10.000 kWh. Des Weiteren 

sind für den Betrieb der Anlage zwei Converter Container, sowie ein Transformator erfor-

derlich.   
 

Es ist Beabsichtigt das Konzept des ‚Energie-Sharing‘ umzusetzen, womit der produzierte 

Strom direkt vor Ort genutzt werden kann. Der Planungsträger befindet sich bezüglich der 

Umsetzbarkeit in Abstimmung mit dem Versorgungsträger sowie mit weiteren Beteiligten.  

 

Zum jetzigen Planungsstand (Vorentwurf) kann noch nicht abschließend dargelegt wer-

den, ob die o.g. Planung in dieser Form umsetzbar ist oder ob eine konventionelle Freiflä-

chen-Photovoltaikanlage errichtet wird.  
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4 Erläuterung der Festsetzungen  

[Hinweis: Für die Vorentwurfsfassung des Bebauungsplans sind die textlichen Festsetzun-

gen noch nicht vollständig ausformuliert und die zeichnerischen Festsetzungen noch nicht 

abschließend wiedergegeben.] 

 

4.1 Art der baulichen Nutzung 

Es wird ein Sonstiges Sondergebiet gem. § 11 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Frei-

flächen-Photovoltaikanlage“ festgesetzt. 
 

Mit der Festsetzung soll die Errichtung und der Betrieb einer Freiflächen-Photovoltaikan-

lage planungsrechtlich ermöglicht werden. Neben der Errichtung einer herkömmlichen 

Freiflächen-Photovoltaikanlagen, kann auch eine Agri-Photovoltaikanlage errichtet wer-

den, bei der die landwirtschaftliche Nutzung der Flächen erhalten bleibt und mit der Er-

zeugung erneuerbarer Energien kombiniert wird.  
 

Zulässig sind konventionelle sowie nachgeführte Solarmodule in aufgeständerter Ausfüh-

rung, Betriebs- und Versorgungsgebäude bzw. -anlagen, die unmittelbar der Zweckbe-

stimmung des Sondergebiets dienen (z.B. Trafostationen, Übergabestationen, Wechsel-

richter, Leitungen, Blitzschutzanlagen, Einzäunung), Anlagen zur Speicherung bzw. Um-

wandlung der erzeugten Energie, Anlagen zur Überwachung der Freiflächen-Photovoltaik-

anlage (z.B. Kameramasten o.ä.), sowie bei der Umsetzung einer Agri-PV-Anlage die 

landwirtschaftliche Bewirtschaftung entsprechend dem zu erarbeitenden landwirtschaftli-

chen Nutzungskonzept (gem. DIN SPEC 91434:2021-05).  
 

Die Festsetzung beschränkt die zulässigen Nutzungen auf den für die Freiflächen-Photo-

voltaikanlage erforderlichen Umfang und verhindert die Ansiedlung städtebaulich nicht ge-

wünschter Nutzungen. Dadurch wird gewährleistet, dass das Sondergebiet ausschließlich 

dem vorgesehenen Nutzungszweck dient. Bei der Errichtung einer Agri-PV-Anlage bleibt 

zudem die landwirtschaftliche Nutzung der Flächen (zu einem Großteil) erhalten.  
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4.2 Maß der baulichen Nutzung 

Das Maß der baulichen Nutzung wird durch Festsetzungen zur Grundflächenzahl und zur 

maximalen Höhe der baulichen Anlagen wie folgt bestimmt: 

 

Grundflächenzahl (GRZ) 

Die erforderliche Grundflächenzahl (GRZ) unterscheidet sich bei den beiden Anlagenar-

ten. Bei einer konventionellen Freiflächen-Photovoltaikanlage ist eine GRZ von ca. 0,6 er-

forderlich. Bei einer Agri-Photovoltaikanlage ist eine geringere GRZ vom 0,35 ausrei-

chend. Bei beiden Anlagentypen bezieht sich diese auf die überschirmte Fläche der Solar-

module, sowie die erforderlichen Nebenanlagen. Hierbei ist die überschirmte Fläche nicht 

gleichzusetzen mit der versiegelten Fläche. Lediglich die Aufständerung und die erforderli-

chen Nebenanlagen führen zu einer Neuversieglung. Die reale Neuversieglung bleibt da-

mit deutlich unter der zulässigen Grundfläche im Sinne des § 19 BauNVO. 

 

Höhe baulicher Anlagen 

Die maximal zulässige Höhe wird im gesamten Sonstigen Sondergebiet auf 5,5 m über 

dem heutigen Geländeniveau festgesetzt. Als Oberkante wird der höchste Punkt der bau-

lichen Anlage bezeichnet. Die Höhe der Solarmodule bezieht sich auf den höchsten 

Punkt, bei nachgeführter Bauweise in vollständig senkrechter Stellung. 
 

Hiervon ausgenommen sind Blitzschutzanlagen und Kameramasten (bei Bedarf). Für 

diese untergeordneten, weniger in Erscheinung tretenden und notwendigen Anlagen soll 

eine weitergehende Überschreitung zugelassen werden (+4 m).  
 

Eine übermäßige Höhenentwicklung mit negativen Auswirkungen auf das Landschaftsbild 

wird durch die Festsetzung der maximalen Höhe der baulichen Anlagen vermieden.  

 

 

4.3 Baugrenzen, überbaubare Grundstücksflächen 

Mit der Festsetzung von Baugrenzen werden innerhalb des Sonstigen Sondergebietes die 

mit Solarmodulen überbaubaren Grundstücksflächen geregelt und ein Mindestabstand der 

Solarmodule von den Grundstücksgrenzen vorgesehen.  
 

Die Baugrenzen halten zu den Grundstücksgrenzen 10 m Abstand und zu der bestehen-

den 30-kV Freileitung mindestens 3 m. 
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4.4 Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 

Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft 

[Eine Festsetzung zu Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwick-

lung von Boden, Natur und Landschaft wird zur Entwurfsfassung des Bebauungsplans er-

gänzt, sofern sich dies in der weiteren Bearbeitung als erforderlich darstellt.] 

 

 

4.5 Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwir-

kungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

[Eine Festsetzung zu Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im 

Sin-ne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes wird zur Entwurfsfassung des Bebauungs-

plans ergänzt, sofern sich dies in der weiteren Bearbeitung als erforderlich darstellt.] 

 

 

5 Flächenbilanz [LV1][GS2] 

Die Fläche im Geltungsbereich teilt sich wie folgt auf: 

 

Sonstiges Sondergebiet  35.621 m² 

Summe (Geltungsbereich):  35.621 m² 

 

6 Auswirkungen des Bebauungsplans 

6.1 Raumordnung und Siedlungsentwicklung 

Raumordnung 

[Die Auswirkungen in Bezug auf die Raumordnung werden für die Entwurfsfassung der 

Bauleitplanung ergänzt.] 

 

 

Siedlungsentwicklung 

Das Plangebiet wird im Flächenkonzept für Freiflächenphotovoltaik des Landkreis Ha-

meln-Pyrmont als Weißfläche außerhalb von Gunsträumen dargestellt (s. Kap. 1.4.2.2). 
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Mit der Ausweisung des sonstigen Sondergebietes in dem B-Plan Nr. 93 wird die überge-

ordnete Planung konsequent und städtebaulich nachvollziehbar konkretisiert.  
 

Diese Entwicklung entspricht der städtebaulichen Zielvorstellung des Flecken Aerzen. 

 

 

6.2 Landwirtschaft 

Der Boden im Plangebiet weist laut Kartenserver des LBEG eine „äußerst hohe“ Boden-

fruchtbarkeit auf. Die Boden- und Ackerzahl liegt im gesamten Plangebiet über 50, im 

Großteil des Gebietes sogar über 60.  
 

Die Auswirkungen auf die Landwirtschaft unterscheiden sich in Abhängigkeit der später 

realisierten Anlagenart. Bei einer Agri-Photovoltaikanlage bleibt die landwirtschaftliche 

Nutzung weitestgehend (mind. zu 90 %) erhalten. Bei einer konventionellen Freiflächen-

Photovoltaikanlage geht die landwirtschaftliche Nutzbarkeit zu einem Großteil verloren; 

und die Fläche kann ggf. noch extensiv beweidet werden (z. B. mit Schafen). 
 

Die Erschließung der umliegenden landwirtschaftlichen Flächen ist weiterhin durch die 

landwirtschaftlichen Wirtschaftswege gewährleistet. 
 

Die Freiflächen-Photovoltaikanlage ist als zeitlich begrenzte und grundsätzlich reversible 

Nutzung der Fläche vorgesehen. Zur Sicherstellung, dass die Flächen nach Aufgabe der 

Nutzung wieder uneingeschränkt landwirtschaftlich genutzt werden kann, begrüßt die Ge-

meinde eine Regelung zum vollständigen Rückbau der Anlage nach vollständiger Auf-

gabe ihrer Nutzung innerhalb des Baugenehmigungsverfahrens.  

 

 

6.3 Ver- und Entsorgung 

Im Nordosten des Geltungsbereiches verläuft eine 30 kV-Freileitung. Die festgesetzte 

Baugrenze hält zu dieser einen Abstand von mind. 3 m ein.  
 

Weitere Ver- und Entsorgungsleitungen sind zum jetzigen Zeitpunkt nicht bekannt.   
 

Die Sicherstellung der bereitzustellenden Löschwassermengen für den Grundschutz ist im 

weiteren Verlauf der Planung, jedoch spätestens zum Baugenehmigungsverfahren zu klä-

ren. Ein Löschwasserhydrant (DN80) ist im Bereich der Einfahrt auf den Wirtschaftsweg 

(Flurstück 112) von der Straße ‚Grupenhäger Bruch‘ aus vorhanden.  
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Über vorhandene Wirtschaftswege muss das Plangebiet für die Feuerwehr jederzeit zu-

gänglich sein. Weitere Anforderungen des Brandschutzes sind bei Bedarf im Rahmen des 

Baugenehmigungsverfahrens nachzuweisen. 
 

Eine Beeinflussung möglicher Richtfunkstrecken kann aufgrund der geringen Bauwerks-

höhe ausgeschlossen werden. 
 

Die Photovoltaikanlage soll an das öffentliche Stromnetz angeschlossen werden. Die er-

forderlichen Kabeltrassen befinden sich überwiegend außerhalb des Geltungsbereiches 

des Bebauungsplans.  
 

Weitere Ver- und Entsorgungssysteme sind voraussichtlich nicht notwendig.  

 

 

6.4 Rohstoffe 

Im Plangebiet ist kein Vorranggebiet Rohstoffgewinnung oder Rohstoffsicherung festge-

legt. Zudem befinden sich weder Lagerstätten 1. oder 2. Ordnung, noch Gebiete mit po-

tentiell wertvollen Rohstoffvorkommen innerhalb des Geltungsbereiches
7
.  

 

 

6.5 Verkehr 

Straßenverkehr 

Das Gebiet ist durch die nördlich liegende Landesstraße 432 an das regionale Verkehrs-

netz angebunden. Während der Baumaßnahmen werden die vorhandenen landwirtschaft-

lichen Wege zur Erschließung des Plangebietes genutzt.  
  

Nach Abschluss der Baumaßnahmen läuft die Solaranlage weitgehend autonom. Bis auf 

Wartungsarbeiten finden kein Betrieb und kein Fahrzeugverkehr statt. Ein Ausbau, bzw. 

eine Erweiterung des bestehenden Straßen- und Wegenetzes ist für die geplante Nutzung 

nicht erforderlich. 

Landwirtschaftlicher Verkehr 

Der nördlich an das Plangebiet angrenzende Wirtschaftsweg (Flurstück 112) wird für den 

landwirtschaftlichen Verkehr genutzt. An dieser Situation ändert sich durch die Planung 

nichts.  

 

 

 
7
 NIBIS-Kartenserver(https://nibis.lbeg.de/cardomap3/?permalink=1brICAk5), Zugriff vom 29.06.2026. 
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6.6 Wasserwirtschaft 

Das Plangebiet befindet sich zwar außerhalb von gesetzlichen Überschwemmungs- oder 

Risikogebieten, sowie abseits von hochwassergefährdeten Gewässern, allerdings gilt es, 

dieses auch vor Überschwemmungen durch Starkregenereignisse zu schützen. Gemäß 

Hinweiskarte Starkregengefahren in Niedersachsen liegen Randbereiche im Süden und 

Südwesten des Planungsgebietes in Bereichen, wo bei Starkregenereignissen das Was-

ser breitflächig über das Gelände strömen, Gräben über die Ufer treten und sich in Teilbe-

reichen Wasser sammeln könnte. Durch die Aufständerung der Photovoltaikmodule wird 

erwartet, dass eine kurzzeitige Überflutung des Plangebietes für die geplante Nutzung 

kein Problem darstellt. Seitens des Flecken Aerzen wird empfohlen dies zu prüfen und 

alle Anlagenkomponenten so auszuführen, dass keine Schäden durch kurzzeitige Über-

schwemmungen entstehen können.  
 

Aufgrund der geringen Versiegelung im Plangebiet wird davon ausgegangen, dass das 

anfallende Regenwasser, wie bisher im unbeplanten Zustand, örtlich versickert oder über 

den natürlichen Oberflächenabfluss entwässert werden kann. 

 

 

6.7 Immissionsschutz 

Die Einhaltung der Vorgaben des Immissionsschutzes sind im erforderlichen Umfang im 

Rahmen des Baugenehmigungsverfahren nachzuweisen.  

 

[Angaben zu Auswirkungen in Bezug auf den Immissionsschutz werden ggf. zur Entwurfs-

fassung des Bebauungsplanes ergänzt.] 

 

 

6.8 Altablagerungen / Kampfmittel 

Altablagerungen
8
 befinden sich nach Auswertung des thematischen Kartenservers des 

Niedersächsischen Landesamtes für Bergbau, Energie und Geologie (LBEG) nicht im 

Plangebiet oder in der unmittelbaren Umgebung
9
.   

 

 
8
 Altablagerungen, bei denen der Verdacht schädlicher Bodenveränderungen oder sonstiger Gefahren für den 

einzelnen oder die Allgemeinheit besteht. 
9
 NIBIS-Kartenserver(https://nibis.lbeg.de/cardomap3/?permalink=1DzYH56n), Zugriff vom 29.06.2026. 
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Es ist vorgesehen eine Luftbildauswertung des LGLN [GS3]hinsichtlich einer Kampfmittel-

belastung für den Geltungsbereich in Auftrag zu geben. 

 

 

6.9 Baukultur / Denkmalschutz / Orts- und Landschaftsbild 

Das Auftreten archäologischer Bodenfunde im Zuge der Bau- und Erschließungsarbeiten 

ist nicht auszuschließen. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass ur- und frühgeschichtliche Bodenfunde wie etwa Kera-

mikscherben, Steingeräte oder Schlacken sowie Holzkohleansammlungen, Bodenverfär-

bungen oder Steinkonzentrationen, die bei Bau- und Erdarbeiten gemacht werden, gem. 

§ 14 Abs. 1 NDSchG auch in geringer Menge meldepflichtig sind. Sie müssen der unteren 

Denkmalschutzbehörde unverzüglich gemeldet werden. Bodenfunde und Fundstellen sind 

nach § 14 Abs. 2 NDSchG bis zum Ablauf von vier Werktagen nach der Anzeige unverän-

dert zu lassen, bzw. für ihren Schutz ist Sorge zu tragen, wenn nicht die Denkmalschutz-

behörde die Fortsetzung der Arbeiten gestattet.  

 

[Zur Entwurfsfassung des Bebauungsplanes sollen Maßnahmen zum Schutz des Land-

schaftsbildes entwickelt werden, sofern sich diese in der weiteren Bearbeitung als erfor-

derlich zeigen] 

 

 

6.10 Schutzgüter der Umweltprüfung 

Ausführungen zu den Schutzgütern der Umweltprüfung finden sich im Umweltbericht (Teil 

B der Begründung). Es handelt sich um die Schutzgüter Menschen (insbesondere Ge-

sundheit, Immissionen, Wohn- und Erholungsfunktionen); Tiere, Pflanzen und die biologi-

sche Vielfalt; Fläche, Boden, Wasser, Luft, Klima und Landschaft; kulturelles Erbe und 

sonstige Sachgüter sowie die Wechselwirkungen zwischen den vorgenannten Schutzgü-

tern (vgl. § 2 Abs. 1 UVPG).  
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7 Durchführung des Bebauungsplans  

7.1 Kosten / städtebaulicher Vertrag / sonstige Maßnahmen 

Die Planungskosten für die Aufstellung des Bebauungsplans werden vom Vorhabenträger 

getragen.  

 

 

 

8 Verfahren 

Aufstellungsbeschluss  

Der Verwaltungsausschuss des Flecken Aerzen hat in seiner Sitzung am 23.04.2026 die 

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 93 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Grupenhagen 

Bruch“ beschlossen. 

Der Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit der Bekannt-

machung über die frühzeitige Beteiligung ortsüblich bekannt gemacht. 
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TEIL B  (Begründung – Umweltbericht) 

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden (§§ 3 Abs. 1 und 

4 Abs. 1 BauGB) dient dieser Umweltbericht zur Information über die Umweltbelange für 

den Bebauungsplan Nr. 93 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Grupenhagen-Bruch“. Der 

Umweltbericht in seiner Vorentwurfsfassung gibt auch Aufschluss über die Umweltbe-

lange, welche von der 72. Änderung des Flächennutzungsplans „Grupenhagen Nr. 9“ be-

rührt werden. Diese Flächennutzungsplanänderung wird im Parallelverfahren durchge-

führt. Ihr Geltungsbereich ist mit dem Geltungsbereich für den Bebauungsplan Nr. 93 

identisch. 

 

 

 

 

9 Einleitung des Umweltberichts 

Bei der Aufstellung oder Änderung von Bauleitplänen sind gemäß § 1 Absatz 6 Nr. 7 und 

§ 1a Baugesetzbuch (BauGB) die Belange des Umweltschutzes einschließlich des Natur-

schutzes und der Landschaftspflege im Rahmen der Abwägung zu berücksichtigen. Dies 

betrifft sowohl die einzelnen Umweltschutzgüter als auch deren Wechselwirkungen unter-

einander. Nach § 2 Abs. 4 BauGB ist eine Umweltprüfung durchzuführen, in der die vo-

raussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht 

gemäß § 2a BauGB beschrieben und bewertet werden. Die Anwendung der naturschutz-

rechtlichen Eingriffsregelung (§ 1a Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 18 Abs. 1 Bun-

desnaturschutzgesetz (BNatSchG)) ist ebenfalls Bestandteil des Umweltberichts. Weiter-

hin werden die Belange des europäischen Arten- und Habitatschutzes im Umweltbericht 

geprüft sowie die Belange des (globalen) Klimaschutzes v. a. anhand des § 13 Abs. 1 Kli-

maschutzgesetz (KSG) in den Blick genommen. 

Die Ausarbeitung des Umweltberichts erfolgt auf Grundlage der Anlage 1 zum Baugesetz-

buch (zu § 2 Abs. 4 und den §§ 2a und 4c BauGB). 
 

Für die Vorentwurfsfassung des Bebauungsplans Nr. 93 ist der Umweltbericht noch nicht 

vollständig ausgearbeitet. Die Verfahrensschritte der frühzeitigen Beteiligung sind insbe-

sondere auch darauf ausgerichtet, Informationen für den erforderlichen Umfang und De-

taillierungsgrad der Umweltprüfung zu erhalten (§ 4 Abs. 1 Satz 1 BauGB). Im Folgenden 

werden daher hauptsächlich die umweltbezogenen Planungsvorgaben ausgewertet sowie 

der Untersuchungsumfang des Umweltberichts dargelegt. 
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9.1 Kurzdarstellung des Inhalts und der wichtigsten Ziele der 

Bauleitplanung 

9.1.1 Ziele des Bebauungsplans 

Die Bauleitplanung dient insbesondere folgenden Zielen: 
 

 Entwicklung von Bauflächen für Anlagen zur Erzeugung von erneuerbarer Energie, ggf. 

in Kombination mit einer gleichzeitigen landwirtschaftlichen Bewirtschaftung der Fläche.   

 Leisten eines Beitrages zum Erreichen der kommunalen und nationalen Klimaschutz-

ziele sowie zur Umsetzung der Energiewende.  
  

 Berücksichtigung der Belange des Umwelt- und Immissionsschutzes. 
 

 Einbindung des Gebietes und der zukünftigen baulichen Nutzungen in das Orts- und 

Landschaftsbild. 
 

 Geplant ist ein sogenanntes ‚Energie-Sharing‘, um den produzierten Strom direkt vor 

Ort nutzen zu können. 
 

Die Planung reagiert auf die Nachfrage nach Flächen für Photovoltaikanlagen und folgt 

der Zielsetzung des Flecken Aerzen, den Ausbau von erneuerbaren Energien zu unter-

stützen. 

 

 

9.1.2 Inhalte des Bebauungsplans 

Eine ortsansässige Projektgesellschaft plant die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik-

Anlage, ggf. in Kombination mit der landwirtschaftlichen Nutzung der Fläche als sog. Agri-

Photovoltaikanlage. Dieses Vorhaben entspricht den städtebaulichen Zielsetzungen des 

Flecken Aerzen. 

Mit dem Bebauungsplan Nr. 93 „Freiflächen-Photovoltaikanlage Grupenhagen-Bruch“ 

werden die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung und den Betrieb 

einer Freiflächen-Photovoltaikanlage vorbereitet.  
 

Der räumliche Geltungsbereich (3,5 ha) befindet sich im Ortsteil Grupenhagen südwest-

lich des gleichnamigen Ortes. Das Plangebiet liegt ca. 200 m südlich der Landesstraße 

432 und ist durch die Straße ‚Grupenhäger Bruch‘ sowie einen Wirtschaftsweg erschlos-

sen. Das Plangebiet wird von landwirtschaftlichen Flächen (Acker) eingenommen. Im 

Westen befinden sich angrenzend an den Geltungsbereich einige Gebäude, welche teils 

landwirtschaftlich und teils zum Wohnen genutzt werden.  

Am südlichen Rand des Geltungsbereichs verläuft ein kleiner Bach, welcher weiter west-

lich in den Beberbach mündet. 
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Das Gelände im Plangebiet ist leicht geneigt. Im Nordwesten werden Höhen von rund 128 

m ü. NHN
10

 erreicht. Das Gelände fällt nach Südosten bis auf eine Höhe von ca. 122 m ü. 

NHN ab. 
 

Es wird ein Sonstiges Sondergebiet gem. § 11 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Frei-

flächen-Photovoltaikanlage“ festgesetzt. Hiermit soll die Errichtung und der Betrieb einer 

Freiflächen-Photovoltaikanlage planungsrechtlich ermöglicht werden. Neben der Errich-

tung einer herkömmlichen Freiflächen-Photovoltaikanlage, kann auch eine Agri-Photovol-

taikanlage errichtet werden, bei der die landwirtschaftliche Nutzung der Flächen erhalten 

bleibt und mit der Erzeugung erneuerbarer Energien kombiniert wird. 

 

 

9.2 Ziele des Umweltschutzes aus Fachgesetzen und Fachplä-

nen und ihre Berücksichtigung 

9.2.1 Fachgesetze 

Die Belange des Umweltschutzes sind in § 1 Abs. 5 sowie Abs. 6 Nr. 7 und in § 1a 

BauGB dargelegt. Im vorliegenden Umweltbericht wird dokumentiert, wie diese Belange 

im Bebauungsplan berücksichtigt sind. Dies gilt auch für die Ziele des Umweltschutzes, 

welche sich insbesondere aus den folgenden Fachgesetzen, -verordnungen und -richtli-

nien ergeben: 
 

 Bestimmungen des europäischen und nationalen Artenschutzes: Fauna-Flora-Habitat-

Richtlinie (FFH-RL)
11

 und EU-Vogelschutzrichtlinie (VSchRL)
12

 sowie §§ 44 f. BNatSchG 

für den Artenschutz.  

 Die naturschutzrechtliche Eingriffsregelung gemäß § 1a Abs. 3 BauGB in Verbindung 

mit den §§ 14, 15 und 18 BNatSchG. 
 

 Für weitere Belange des Naturschutzes siehe: Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) 

sowie Niedersächsisches Naturschutzgesetz (NNatSchG).  
 

 Bestimmungen des Bodenschutzes: § 1a Abs. 2 BauGB in Verbindung mit dem Bun-

desbodenschutzgesetz (BBodSchG), der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverord-

nung (BBodSchV) sowie dem Niedersächsischen Bodenschutzgesetz (NBodSchG).   

 
10

 NHN = Normalhöhennull 
11

 FFH-Richtlinie: Richtlinie 92/43/EWG des Rates zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wild-
lebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie = FFH-RL). 

12
 Vogelschutzrichtlinie: Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 30. No-
vember 2009 über die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten (ABl. Nr. L 20 vom 26.01.2010 S. 7) (neu ko-
difizierte Fassung der Richtlinie 79/409/EWG) (VSchRL). 
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 Bestimmungen des Gewässerschutzes einschließlich der Anforderung zur Rückhaltung 

und zur Versickerung von nicht schädlich verunreinigtem Niederschlagswasser: Euro-

päische Wasserrahmenrichtlinie (WRRL), Wasserhaushaltsgesetz (WHG), Niedersäch-

sisches Wassergesetz (NWG).   

 Bestimmungen zum (globalen und lokalen) Klimaschutz und zur Klimaanpassung: Bun-

des-Klimaschutzgesetz (KSG), Bundes-Klimaanpassungsgesetzes (KAnG) sowie Nie-

dersächsisches Klimagesetz (NKlimaG).  
 

 Belange des Immissionsschutzes: Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in Ver-

bindung mit den entsprechenden Rechtsverordnungen (BImSchV) sowie der Techni-

schen Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm). 
 

 Umweltbezogene Grundsätze und sonstige Erfordernisse der Raumordnung: Raumord-

nungsgesetz (ROG) sowie Niedersächsisches Raumordnungsgesetz (NROG).   

 Belange der Denkmalpflege: Niedersächsisches Denkmalschutzgesetz (NDSchG). 
 

 

 

9.2.2 Fachplanungen 

9.2.2.1 Landschaftsplanung 

Niedersächsisches Landschaftsprogramm 

Das niedersächsische Landschaftsprogramm enthält keine relevanten Aussagen für die 

vorliegende Bauleitplanung. 

 

Landschaftsrahmenplan 

[Inhalte des Landschaftsrahmenplans Landkreis Hameln-Pyrmont (2001) werden für die 

Entwurfsfassung des Umweltberichtes ergänzt.] 

 

Landschaftsplan 

Der Flecken Aerzen verfügt über keinen Landschaftsplan. 

 

 

9.2.2.2 Schutzgebiete 

Schutzgebiete und -objekte nach Naturschutzrecht 

Das Plangebiet liegt innerhalb des Naturparks „Weserbergland“. Er umfasst den gesamte 

Landkreis Hameln-Pyrmont sowie Teile des Nachbarlandkreises Schaumburg.  
 

Weitere Schutzgebiete nach Naturschutzrecht sind innerhalb des Geltungsbereichs nicht 

vorhanden.  
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Das nächstgelegene Fauna-Flora-Habitat-(FFH)-Gebiet Nr. 3922-301 „Emmer“ und das 

gleichnamige EU-Vogelschutzgebiet Nr. 3922-301 befinden sich in > 7 km Entfernung. 

Eine Beeinträchtigung dieser Schutzgebiete durch das geplante Vorhaben ist ausge-

schlossen, weil seine lokal begrenzten Auswirkungen nicht geeignet sind, die Erhaltungs-

ziele dieser Gebiete über diese Distanz erheblich zu beeinträchtigen. Eine FFH-Verträg-

lichkeitsprüfung muss für die vorliegende Bauleitplanung nicht durchgeführt werden. 

 

Schutzgebiete nach Wasserrecht 

Der Geltungsbereich befindet sich innerhalb des Heilquellenschutzgebietes (HQS) 

„Schutzzone B (quantitativ)“ der staatlich anerkannten Heilquellen in Bad Pyrmont. Die 

Schutzzone B ist die äußerste Zone dieses Heilquellenschutzgebietes und soll „gewähr-

leisten, dass keine Beeinträchtigungen des hydraulischen Systems erfolgen, die zu einer 

Minderung der Schüttung oder Entnahmemenge oder zu einer Veränderung des individu-

ellen Charakters der Heilquelle führen“ (HQS VO 2020
13

).  

 

 

 

 

10 Untersuchungsrahmen des Umweltberichts 

Im Geltungsbereich und seiner nahen Umgebung wurde im Frühjahr und Sommer 2026 

eine Kartierung der Brutvögel in vier Geländebegehungen durchgeführt. Ein Schwerpunkt 

liegt auf der Erfassung der Feldvögel wie z. B. der Feldlerche. Im Zuge dieser Vogelkartie-

rung werden auch die in diesem Jahr angebauten Feldfrüchte des Untersuchungsgebietes 

mit aufgenommen, um die festgestellten Brutvogelvorkommen fachlich bewerten zu kön-

nen. 

Die Ergebnisse dieser Kartierung werden für die Entwurfsfassung der Planung dokumen-

tiert und ausgewertet. 
 

Weitere projektbezogene Untersuchungen sind zum bisherigen Planungsstand nicht vor-

gesehen. 

 

 

  

 
13

  Verordnung über die Festsetzung eines Heilquellenschutzgebietes für die staatlich anerkannten Heilquellen 
in Bad Pyrmont – Heilquellenschutzgebietsverordnung Bad Pyrmont vom 06.04.2020 
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11 Artenschutzrechtliche Beurteilung der Änderung des 

Flächennutzungsplans / des Bebauungsplans 

[Eine artenschutzrechtliche Beurteilung wird für die Entwurfsfassung der Bauleitplanung 

vorgenommen.] 

 

 

 

 

12 Anwendung der naturschutzrechtlichen Eingriffsrege-

lung / Sonstige Maßnahmen zur Vermeidung, Verringe-

rung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen 

[Die Anwendung der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung erfolgt für die Entwurfsfas-

sung der Bauleitplanung.] 

 

 

 

 

13 Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes 

bei Nichtdurchführung der Planung 

Sofern die Planung nicht durchgeführt wird, wird im Geltungsbereich kein Strom aus er-

neuerbaren Energien (Solarenergie) gewonnen. Es wird kein Beitrag zur Energiewende 

und zum Klimaschutz (Vermeidung von CO2-Emissionen) geleistet. 

 

 

 

 

14 Quellenverzeichnis 

   

[Wird für die Entwurfsfassung des Bebauungsplans Nr. 93 ergänzt.] 
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